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Das Selbst zusammenfügen 

 

Meine lieben Freunde, 

ich habe den Eindruck, dass das Leben für fast alle Menschen ein sich entfaltendes 

Mysterium ist. Es gab und gibt wahre Meisterinnen und Meister, die alle Antworten 

kennen, die jede Lösung wissen und die das Leben in ständigem Frieden und 

Harmonie leben (egal, was passiert ist oder passiert). Wir wissen also, dass es 

möglich ist, eine solche Ebene der persönlichen und spirituellen Entwicklung zu 

erreichen. Das haben uns tatsächlich alle großen Religionen versprochen. Dennoch 

habe ich nur sehr wenige Menschen gesehen, die es "im Handumdrehen" erreicht 

haben. 

Meine Beobachtung ist, dass sich das Leben für die meisten von uns weiterhin 

Schicht für Schicht offenbart. Was mir auffällt, ist, dass die Welt immer noch voller 

Suchender ist. Trotz all der Weisheit da draußen, trotz all der Daten in den 

Enzyklopädien, trotz all der spirituellen Botschaften in den heiligen Büchern aller 

Weltreligionen, trotz all der tiefen Einsichten, die uns die Philosophien der Welt 

bieten - trotz all dem haben wir immer noch keine Ahnung von vielen Dingen in 

Bezug auf das Leben, das wir führen. 

Also suchen wir nach Wegweisern. Wir suchen nach Einsichten. Wir bitten einander 

um Ratschläge, wie wir das alles durchstehen können, wie wir zurechtkommen, wie 

wir weitermachen können. Und wenn wir Glück haben, haben wir eine Beziehung - 

eine persönliche Beziehung - zu Gott. 

Wenn wir Glück haben, haben wir die Fähigkeit, mit der Quelle der Weisheit, die im 

Universum existiert, in Verbindung zu treten. Wenn wir sehr viel Glück haben, 

können wir mit dieser Quelle interagieren, sie als Freund erleben und sie als 

Ressource nutzen. 

Ich hatte das Glück, das zu tun, und so habe ich viele Ressourcen und Wegweiser 

erhalten, die mir auf meinem Weg geholfen haben und die mich jetzt, wo ich in mein 

siebtes Jahrzehnt gehe, mit mir selbst und mit der gesamten Lebenserfahrung 

zufriedener gemacht haben, als ich es jemals zuvor war. 

Ich hatte die Gelegenheit, ganz viele Dinge zu beobachten und in Erinnerung zu 

bringen, und ich habe mich selbst dazu herausgefordert, all das in den letzten 

fünfzehn Jahren meines Lebens zusammenzutragen und einen ganzheitlichen 

Ansatz für meine täglichen Erfahrungen zu entwickeln. 



Mein ganzes Leben lang wollte ich wissen, wie ich als ganze Person leben kann - 

was der erste Schritt ist, um das Einssein im ganzen Leben zu erfahren. In der 

Vergangenheit habe ich mich in gewisser Weise als " fragmentiert" erlebt. Das heißt, 

ein Teil von mir ging in die eine Richtung, ein Teil in die andere, und ein dritter Teil 

versuchte, in beide Richtungen gleichzeitig zu gehen! Ich habe mich in meinem 

Leben schon oft "zerrissen" gefühlt. 

Ich habe keinen Zweifel daran, dass diese Zerrissenheit der Grund dafür ist, dass 

mein Leben bis vor kurzem alles andere als glatt, alles andere als einfach und alles 

andere als friedlich war. Nicht, dass es mir besonders schlecht gegangen wäre, 

wohlgemerkt, aber mein Leben hatte mehr Herausforderungen, mehr 

Enttäuschungen und mehr zutiefst unglückliche Momente, als es hätte haben 

müssen. Und bedauerlicherweise auch mehr Momente, in denen ich andere 

Menschen zutiefst unglücklich gemacht habe, als ich es mir je hätte vorstellen 

können. 

Doch das Leben ist dazu da, glücklich zu sein, und es sollte eigentlich keinen Grund 

geben, warum es anders sein sollte. Sicherlich gibt es keinen Grund, dass das Leben 

eine Erfahrung von ständigem Unglücklichsein ist. Aber wenn wir als zerrissene 

Persönlichkeiten leben, die versuchen, zwei Meistern und drei Zielen zu dienen und 

vier verschiedenen Vorstellungen nachhängen, die vier verschiedene Menschen 

darüber haben, wer wir ihrer Meinung nach sein sollten, dann kann das Leben in der 

Tat sehr stressig und unglücklich werden. 

Die Einladung des Lebens besteht also darin, uns "zusammenzufügen", um wieder 

ganz zu werden. In den kommenden Wochen werden wir Wege erkunden, wie wir 

alle das tun können - nach dem, was ich in meinen Gesprächen mit Gott gelernt 

habe. Ich hoffe, dass du dich uns hierbei anschließen wirst. 

 

Umarmungen und Liebe, 

Neale 
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